
McDonalds Basketball Schulliga Anhalt 2012/13 
 

Francisceer aus Zerbst spielen erfolgreich mit 
 
Dessau- Roßlau, 19.01.2013 
 

Am Samstag fand im Dessauer Philantropinum bereits das zweite Turnier im Rahmen der 

McDonalds Basketball Schulliga Anhalt 2012/13 statt. Auch eine Mannschaft des Francisceum 

hat in diesem Jahr gemeldet und feierte ihren ersten Sieg. 

Diese anhaltinische Schulliga bestreitet bereits ihre zweite Spielzeit und geht zurück auf eine 

Initiative des Basketball Verbandes Sachsen- Anhalt in Zusammenarbeit mit den Schulen und 

den  Vereinen der Region. Interessierte Jungen und Mädchen der Klassenstufen fünf bis sieben 

können als Schulmannschaft auf Korbjagd gehen, ohne unbedingt Vereinsmitglied zu sein. 

Davon profitieren sowohl die Vereine als auch die Schulen. Das Regionalprinzip soll auf ganz 

Sachsen- Anhalt ausgeweitet werden. 

In der Anhalt- Liga spielen derzeit 7 Teams aus Wittenberg, Bernburg, Zerbst und Dessau in 

monatlich stattfindenden Turnieren mit vereinfachten Regeln und verkürzter Spielzeit. Dabei hat 

jede Mannschaft zwei Spiele pro Turnier zu bestreiten. Am Ende eines jeden Spieltages wird das 

Team des Tages gewählt und der Spieler des Tages erhält einen Gutschein von McDonalds. 

Natürlich treten die Schulteams in einheitlicher Spielkleidung und mit eigenem Teamnamen auf. 

Das Gymnasium Francisceum erscheint in Grün und heißt „Big Ballers“. Am Samstag trafen die 

Francisceer zunächst auf die „South Devils“ (Dessau- Süd). Es war ein überaus spannendes 

Match. Dessau war favorisiert, doch die „Ballers“ hielten besser dagegen als im 

Eröffnungsturnier, wo es eine 16: 28- Klatsche gegeben hatte. Noch zwei Minuten vor dem Ende 

war noch keine Entscheidung gefallen. Dessau führte mit 22: 19. Doch am Ende hatten die 

Zerbster kein Wurfglück mehr. So siegte die „South Devils“ mit 26: 21. Das zweite Spiel 

gestalteten die „Big Ballers“ dann aber souverän gegen die Wittenberg Baskets. In der 

Verteidigung bewegten sich die Zerbster jetzt besser. Tobias Knoche stibitzte seinem 

Gegenspieler mehrfach den Ball, Peter Demmel und Konrad Leps holten viele Rebounds. Im 

Angriff brillierte Tim Kirchner mit einer überzeugenden Trefferquote. Von Oscar Hartmann 

freigeblockt, zog er immer wieder zum Korb und verwandelte sicher. Zur Halbzeit war Zerbst 

mit 16: 4 schon vorn. Da dann auch Konrad Leps und Peter Demmel trafen, konnten die 

„Ballers“ ihren Vorsprung weiter ausbauen und am Ende ihren ersten Sieg mit 34: 11 Punkten 

feiern. 

Spannend wurde es am Ende noch einmal als das Team und der Spieler des Tages bekannt 

gegeben wurden. Tim Kirchner war im Eröffnungsturnier zum besten Spieler des Tages gekürt 

worden. Konnte er diesen Erfolg wiederholen? 

Tim war wieder in die Auswahlmannschaft des Tages gewählt, doch Spieler des Tages wurde 

diesmal der Kapitän der „South Devils“. 

Das nächste Turnier bestreiten die „Big Ballers“ dann am 16. Februar in Bernburg gegen die 

Bernburg Basket Bears und gegen den Tabellenführer, die Philan Scorpions. Die Mannschaft 

würde sich freuen, wenn sich noch einige Schüler der 5. und 6. Klassen entschließen könnten, 

diese Mannschaft zu verstärken. 


